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Protokoll der Mitgliederversammlung vom 24. September 1998 in Airolo

Vorsitz: A. Kirchhofer Protokoll: U. Uehlinger
Anwesend: 18 Mitglieder
Entschuldigt: W. Amman, R. Beutler, H. Gétaz, R. Riederer, Ch. Ruhlé, A. Stöckli, K. Tockner, T. Wahli, R. Weingartner

Traktandum 1: Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
Der Präsident eröffnet die Versammlung. Als Stimmenzähler werden einstimmig A. Musy und L. Paltrinieri
gewählt.
Der Präsident teilt mit, dass Prof. W. Meier gestorben ist. Die Anwesenden erheben sich zu Ehren des
Verstorbenen.

Traktandum 2: Protokoll der letzten Mitgliederversammlung
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

Traktandum 3: Gesamterneuerungswahlen
Ruth Beutler, H. Gétaz, Ruedi Müller, Bruno Polli, Jean-Carlo Pedroli und Urs Uehlinger treten auf Ende 1998
aus dem Vorstand zurück. Der Präsident dankt den Zurücktretenden für ihre langjährige Mitarbeit.
Die sechs bisherigen Vorstandsmitglieder:

Felix Forster (WSL)
Arthur Kirchhofer (Privatbüro und Uni Bern)
Paul Meylan (Privatbüro)
Peter Perret (KEZO)
Bruno Schädler (LHG)
Rolf Weingartner (Uni Bern)

werden einstimmig wiedergewählt.
Neu werden einstimmig gewählt:

Beatrice Jann (Privatbüro, Tessin)
Luca Paltrinieri (Privatbüro, Tessin)
Armin Peter (EAWAG, Luzern)
Olivier Overney (Service des eaux., Fribourg)
Klement Tockner (EAWAG, Zürich)
Eric Vey (EPFL, Lausanne)

Ebenfalls einstimmig gewählt werden die beiden Rechnungsrevisoren Roland Riederer und Armin Stöckli.

Traktandum 4: Wahl des Präsidenten
Bruno Schädler wird einstimmig als Präsident für die Periode 1999 – 2001 gewählt.

Traktandum 5: Jahresbericht des Präsidenten für 1997
Der Jahresbericht 1997 (wurde im Bulletin veröffentlicht) wird einstimmig genehmigt.
Der Präsident berichtet kurz über die Aktivitäten der SGHL im laufenden Jahr. Die Fachtagung GIS (5. März
1998) war mit >110 Teilnehmer/innen sehr erfolgreich. Das Kolloquium über Wildbachforschung mit
anschliessender Exkursion an den Spissibach (3. September 1998) wurde von > 30 Teilnehmer/innen besucht.
Die SGHL hat sich ausserdem im Rahmen der diesjährigen SANW an zwei Fachsymposien beteiligt.

Traktandum 6: Jahresrechnung 1995, Revisorenbericht, Décharge für den Quästor.
Die Rechnung wurde im Bulletin veröffentlicht. Die Revisoren haben die Rechnung geprüft und empfehlen
Décharge für den Quästor. Die Rechnung wird einstimmig genehmigt (und damit der Quästor entlastet).
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Traktandum 7: Geplante Aktivitäten der SGHL 1999.

Veranstaltungen
•  Frühjahreskolloquium zusammen mit der Vereinigung der Kantonalen Gewässerschutzchemiker und

Limnologen. Voraussichtliches Thema: Toxische Stoffe in Gewässern.
•  Besuch von Testgebieten: Exkursion ins Val Roseg in der 1. Septemberwoche 1999.
•  Jahresversammlung 1999 in Luzern, 13. – 16. Oktober 1999, im Rahmen der SANW. Exkursion an

Gewässer in der Innerschweiz. Fachtagung zum Thema „Nachhaltige Nutzung von Ressourcen (Region
Innerschweiz  bis Entwicklungsländer)“. Ferner findet auch eine „Open Session“ statt.
Die Anwesenden stimmen dem Tagungsort Luzern einstimmig zu.

•  GAP-Workshop (GAP = Group for Aquatic Primary Productivity, eine Arbeitsgruppe der SIL). Die SGHL
beteiligt sich an diesem internationalen Workshop. Mehr Details finden sich auf der Hompage der SGHL
(    www.sghl.ch)   . Der Vorschlag des Vorstandes, den Anlass mit einer Defizitgarantie von Fr. 2000.- zu
unterstützen, wird einstimmig angenommen.

Traktandum 8: Voranschlag 1999 und Festsetzung der Mitgliederbeiträge
Der Voranschlag 1999 (im Bulletin publiziert) wird einstimmig genehmigt. Die Mitgliederbeiträge bleiben
unverändert.

Traktandum 9: Anträge der Mitglieder
Es liegen keine Anträge vor.

Traktandum 10: Varia, Informationen und Diskussion
A. Musy Die 2nd Inter-Regional Conference on Environment-Water (Thema: Emerging technology for sustainable

land use and water management) findet vom 1. bis 3. September 1999 in Lausanne statt
K. Hanselmann: Im Jahr 2000 findet in Innsbruck ein Symposium über alpine Gewässer statt. Dabei ist auch ein

Workshop zum Thema alpine Wasserkraftwerke und Öffnung des Strommarktes in Europa vorgesehen
(ein aktuelles Thema im Hinblick auf den Preiszerfall der elektrischen Energie und anstehenden
Konzessionserneuerungen verschiedener Kraftwerke).
Das nächste Alpenforum wird im Jahr 2000 in Belluno (It) durchgeführt.

Die SGHL will Rahmen der SANW 1999 (Luzern) die oben erwähnte Kraftwerksproblematik aufgreifen.

Der Präsident schliesst die Versammlung um 18.30 Uhr.

Bülach, 28. September 1997


